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Gemeinde- und Begegnungszentrum Emmaus

Unsere Kirche und Gemeinde ist 

OFFEN FÜR ALLE.
Herzlich willkommen.



Umsonst! Gratis! Einfach so!
Geld gegen Ware. Was wir haben wollen, müs-
sen wir in der Regel kaufen. Und wir tun’s im-
mer noch, etwas zurückhaltender vielleicht, 
hoffentlich bewusster, vielleicht auch mehr 
verunsichert, weil nicht so richtig klar ist, wie’s
weitergehen wird mit der allgemeinen Wirt-
schaftslage. Aber das Prinzip bleibt:  Aussu-
chen, kaufen, bezahlen – und die Ware wech-
selt den Besitzer. So läuft das.
Das wissen schon die Kleinsten, lange bevor 
sie Rechnen lernen. Jede Leistung beruht auf 
einer Gegenleistung. „Wenn du heute brav in’s 
Bett gehst, bekommst du morgen ein Eis“. 
„Wenn ich Oma besuche, schenkt sie mir was 
für die Spardose.“ Konditionalsätze. Wenn…, 
dann.... - Kinderleicht zu verstehen.

Merkwürdig, wie sehr man sich freut, wenn es 
dann doch mal anders ist. Der Grappa auf Kos-
ten des Hauses beim teuren Italiener. Ein Stra-
ßenbahnfahrer, der auf einen wartet und nicht
einfach losfährt. Die erlösende Nachricht vom 
Arzt: Befund negativ. Ein herzerfrischendes La-
chen über einen wirklich guten Witz. Der 
Mann am Gemüsestand, der mir noch 3 Toma-
ten und etwas Basilikum dazupackt. Die Son-
ne, die durch die Wolken bricht, als wir nach 
völlig verregneter Kaffeepause die Fahrradtour
fortsetzen. Die Kulanzregelung beim Umtausch
eines elektrischen Gerätes. Die SMS von der 
Tochter: Hab‘ dich lieb, Mama!
Das alles und noch viel mehr...: Überraschend. 
Unerwartet. Umsonst. Geschenkt. Ohne Ge-
genleistung. Einfach so. Fast verwirrend ist 

das. Irritierend. Ist da etwa ein Haken dabei? - 
Nein, wirklich nicht. Wie schön. Immer wieder 
schön. Danke!

Die Menschen, die Weizen, Mais und Kartof-
feln auf den Äckern ernten und Äpfel, Birnen 
und Karotten aus dem Garten holen, spüren 
das direkter, erleben das noch bewusster: Ern-
ten ist nicht nur gerechter Lohn für harte Ar-
beit. Ernten ist was anderes als Leistung für 
Gegenleistung. Ernten ist zumindest zu einem 
Teil unverfügbar, unkalkulierbar.

Erntedank wächst aus dem Staunen: Da wird 
zur eigenen Mühe etwas dazugelegt – einfach 
so. Da geht die Rechnung nicht glatt auf, da 
gibt es manchmal eine Überraschung: „Guck 
dir nur diese Zucchini an, hast du so etwas 
schon mal gesehen?!“ Erntedank wächst aus 
der Ahnung: Im Garten und auf dem Feld gibt  
es einen nicht zu berechnenden Überschuss – 
selbst bei schlechtem Wetter, irgendwie. 

So ist das auch im Leben. Ich bekomme mehr, 
als ich mir selbst verdient und erarbeitet habe.
Von anderen. Von Gott, der das Leben gibt, 
der will, dass das Leben gelingt, der den Segen
dazugibt, – weil er es will und wir ihn brau-
chen. „Alle gute Gabe kommt her von Gott, 
dem Herrn, drum dankt ihm, dankt und hofft 
auf ihn!“
Erntedank: Neben die Ähren, Trauben und 
Kartoffeln lege ich in Gedanken das auf den 
Erntedanktisch, was mir geschenkt wird: den 
Grappa und die schöne SMS, die Sonnenstrah-
len und den Arztbefund. Alles gratis, das heißt:
„aus Gnade“.
Erntedank: eine Erinnerungshilfe, die mir lä-
chelnd sagt: „Lobe den Herrn, meine Seele, 
und vergiss nicht, was ER dir Gutes getan 
hat.“ (Psalm 103,2)

Ich grüße alle freundlich und lade sehr herzlich
ein zu unseren Gottesdiensten und Gemeinde-
veranstaltungen.
Thomas Härtel, Gemeindepastor



Rückblick

„Gemeinde unterwegs“ 
am 28. August 2022

auf dem Weg durch die
Dresdener Heide

 nach Bühlau 
zum Waldgottesdienst

Zwischen Wasser und Wüste – das Gelobte Land
15tägige Studienreise nach
Israel und Jordanien vom

21.04.-5.05.2023
Flyer liegen aus; Einzelheiten und Infos dazu:

Pastor Thomas Härtel

Unterstützung des „Stoffwechsel. e.V.“
Am 25. September feiern wir das Ernte-
dankfest. Herzliche Einladung zum Ernte-
dankfestgottesdienst um 10.00 Uhr in der 
Emmauskirche. Wie in den vergangenen 
Jahren auch soll zum einen die Kirche ge-
schmückt werden. Blumen, Obst und Ge-
müse, Erntegaben… können bis zum Sams-
tag, den 24.09. bei Pastor Thomas Härtel 
abgegeben werden. 
Wer beim Schmücken helfen kann, ist herz-
lich eingeladen: Samstag 12-14.00 Uhr. 
Zum anderen wollen wir – ebenfalls wie in 
den vergangenen Jahren – die Erntegaben 
weiterleiten an den Verein „Stoffwechsel“ 
in Dresden. Benötigte Lebensmittel sind in 
der nachfolgenden Liste aufgeführt.





Macht mit!

Steigende Lebensmittel- und Energiepreise: Von „links“ und „rechts“ soll die Regierung 
dafür in die Zange genommen werden. 
Die Linke holt die Kochtöpfe zum Trommeln aus dem Schrank. Eine ähnliche 
Protestwelle plant auch die AfD. Auch sie nutzt das Schlagwort «heißer Herbst»... 

Ja, es stimmt: wir leben derzeit in vielen Ungewissheiten. Das macht unsicher.

Wir brauchen aber keinen „heißen Herbst“; der Sommer war heiß genug. 

Wir brauchen einen „kühlen Kopf“ und ein Herz, das
voll ist von der Liebe Gottes und sich verschenkt in

der Liebe zu den Mitmenschen.
„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie!“ - Die Stadt, in der wir leben / das Land, in 
dem wir leben, lebt aber nicht nur aus sich selbst und nicht nur aus unserer 
Anstrengung und Verantwortung. Deshalb gehören die Suche nach dem Besten und das
Gebet für die Stadt / für das Land zusammen – besonders auch für die, die in Politik 
und Wirtschaft Verantwortung tragen und Entscheidungen fällen.
Hier haben wir Christinnen und Christen eine besondere Verantwortung und Aufgabe. 





Gemeinde- &
Projektgruppen

- Details dazu im Monatsplaner -

Gebetsabend der Gemeinde: dienstags 
19.00 Uhr; Infos: Thomas Klinke (Tel. 
0351-8483137)

Hauskreise: Orte u. Zeiten bitte in der 
Gemeinde erfragen; Infos: Vinzenz Lange 
(Tel. 0351-2087915)

Frauengebetstreffen: mittwochs, 10.00 
Uhr, außer am 1. Mittwoch im Monat; 
Infos: Sibylle Klinke (Tel. 0351-8483137) 

Unternehmerkreis: Erster Mittwoch im 
Monat, 19.30 Uhr; Infos: Ecki Grau (Tel. 
0171-8087516)

Israel – Gebet: Einmal monatlich am 
Freitag, 17.30 Uhr, Infos: Reinhard Wolff 
(Tel. 0351-8044860)

Frauenabend
monatlich freitags nach Absprache; Infos: 
Claudia Lange (Tel. 0351-2087915)

Bläser-Übungsstunde: 14-tägig, montags, 
18.00 Uhr, Infos: Sigurd Linke (Tel. 0351-
6563629) 

Jungschar-Treffen
Für alle zwischen 10 und 14 Jahren, Infos: 
Michael Gerwald (Tel. 0351-8301040)

Katechismusunterricht 
nach Absprache Pastor Thomas Härtel 
(Tel. 0351-84039250) und Pastor Philipp 
Weismann (philipp.weismann@emk.de; 
Tel. 0351-4207325 bzw. 0173-3727196)

Jugend: freitags, 18.00 Uhr im 
Gemeindekeller, Infos: Moritz Heeger

Internationaler Kellertreff („K 17“) / 
Begegnungskaffee: mittwochs, 
17–20.00 Uhr; Infos: Christin Dawn (Tel. 
0351-4828755)

Männertreff
monatlich freitags nach Absprache; Infos:
Thomas Härtel (Tel. 0351-84039250)

Begegnungsgruppe Blaues Kreuz: 
dienstags, 17.00 Uhr, Infos: Dietmar Seidel
(Tel. 0172-8041603)

Herzlich
willkommen!



Und so finden Sie uns:
Straßenbahn:
Linien 3, 6, 11 bis Albertplatz
Linie 7, 8 bis Louisenstraße
Linie 13 bis Görlitzer Straße

Linienbus:
bis Albertstraße nahe
Albertplatz

Bahn:
bis Dresden-Neustadt
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Jahreslosung 2022
Jesus Christus spricht: Wer 
zu mir kommt, den werde 
ich nicht abweisen.              
Johannes 6, 37
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